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Gott wird Mensch, Leben und Lehre des Mannes, der Retter und Richter, Weg, 
Wahrheit und Leben ist…  

Hauptteil  
Episode 610: Die Heilung der 10 Aussä tzigen – Teil 1 (Lukäs 17,11-17) 

Lukas 17,11.12: Und es geschah, als er nach Jerusalem reiste, dass er mitten 
durch ⟨eine Gegend zwischen⟩ Samaria und Galiläa ging. 12 Und als er in ein 
Dorf einzog, begegneten ihm zehn aussätzige Männer, die von fern standen. 

Lässt mich än dieser Stelle etwäs äus Episode 129 wiederholen, dämit wir 
verstehen, wärum die äussä tzigen Mä nner, nicht nähe heränkommen. Däzu 
ein Blick ins Alte Testäment.  

3Mose 13,45.46: Und der Aussätzige, an dem das Mal ist – seine Kleider sollen 
zerrissen und sein Kopf⟨haar⟩ soll frei hängen gelassen werden, und er soll seinen 
Bart verhüllen und ausrufen: Unrein, unrein! 46 All die Tage, die das Mal an ihm 
ist, soll er unrein sein; unrein ist er: Allein soll er wohnen, außerhalb des Lagers 
soll seine Wohnung sein. 

Däs wären die Regeln fu r die Wu stenwänderung. Zur Zeit Jesu wurde 
versucht, den Aussä tzigen ein mo gliches normäles Leben zu ermo glichen. 
Wäs sie jedoch nicht durften – und däs hät mit ihrer Unreinheit zu tun – sie 
durften nicht in Jerusälem und einigen änderen älten Stä dten wohnen. Als 
Unreine durften sie dem Tempel nicht zu nähe kommen und nicht äm 
Gottesdienst im Tempel teilnehmen. Sie konnten äber in die Synägoge 
gehen, äuf dem Märkt einkäufen, heiräten und Fämilien gru nden. Nätu rlich 
mussten sie äls Aussä tzige dämit leben, däss män sie mied, sei es weil män 
sich vor der Kränkheit ekelte, den Aussätz äls eine Sträfe Gottes änsäh oder 
sich nicht än ihnen verunreinigen wollte. Bequemlichkeit, A ngstlichkeit und 
Vorurteile gäb es dämäls wie heute.  

Däbei wär die Heilung eines Aussä tzigen in den Augen der Räbbis so schwer 
wie die Auferweckung eines Toten. Män rechnete nicht wirklich dämit.  

Wichtig: Die Unreinheit des Aussä tzigen wär eine rituelle. Es händelte sich 
däbei nicht um Su nde, sondern seine Kränkheit wär ein Bild fu r den 
Zuständ des su ndigen Menschen, der Gott nicht nähen därf. Der Aussä tzige, 
der „unrein, unrein“ rufen muss, der äbseits wohnen sollte und der durch 
Beru hrung seine Unreinheit u berträgen konnte, wär eine 
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Gegenständslektion, die ällen Menschen etwäs von ihrer eigenen Unreinheit 
vor Augen mälte. Der Aussä tzige selbst wär kein Su nder, däs du rfen wir nie 
vergessen, sondern er wär ein Bild fu r den Su nder, däfu r, däss män Gott 
nicht einfäch so begegnen konnte. Und dämit steht der Aussä tzige äuch fu r 
die Aussichtslosigkeit des Menschen, äus eigener Kräft irgendwie rein zu 
werden. Alles wäs er konnte, wär wärten. Däräuf wärten, däss Gott Rettung 
schenkt.   

Aber kommen wir zu unserer Geschichte:  

Lukas 17,12.13: Und als er in ein Dorf einzog, begegneten ihm zehn aussätzige 
Männer, die von fern standen. 13 Und sie erhoben ihre Stimme und sprachen: 
Jesus, Meister, erbarme dich unser!  

Däs ist, wäs sie ko nnen: Rufen. Jesus, Meister, erbarme dich unser!  

Wäs suchen sie. Heilung. Worum bitten sie. Um Bärmherzigkeit. Wäs genäu 
ist Bärmherzigkeit? Bärmherzigkeit beschreibt die von Mitgefu hl getriebene 
Hilfe eines Stä rkeren fu r einem Schwä cheren, der in Not ist. Die Aussä tzigen 
sehen in Jesus älso einen, der Mächt zum Heilen hät, und sie wu nschen sich 
däss Jesus, der Räbbi, sich ihrer erbärmt.  

Lukas 17,14: Und als er ⟨sie⟩ sah, sprach er zu ihnen: Geht hin und zeigt euch den 
Priestern! Und es geschah, während sie hingingen, wurden sie gereinigt. 

Wieder einer dieser super kurzen Texte, die so viel beinhälten. Jesus fordert 
sie äuf, zu den Priestern näch Jerusälem zu gehen und während sie 
hingingen, wurden sie gereinigt. Wir merken sofort, diese Heilung hier ist 
nur der Auftäkt fu r ein gänz änderes Themä. Die Heilung bildet nur den 
Rähmen. Und jä, wir ko nnten jetzt däru ber reden, däss die Zehn irgendwie 
gegläubt häben. Wäs nicht so super schwer ist, weil sie jä nun wirklich 
nichts zu verlieren hätten. Also sie gehen näch Jerusälem und äuf dem Weg 
werden sie gesund, ko nnen sich den Priestern zeigen und die ko nnen die 
Reinigungsrituäle durchfu hren (3Mose 14,1-32) und sie fu r rein erklä ren.  

Soweit, so gut. Däs ist älso der Rähmen. Kommen wir zum Themä.  

Lukas 17,15: Einer aber von ihnen kehrte zurück, als er sah, dass er geheilt war, 
und verherrlichte Gott mit lauter Stimme; 

Zehn werden geheilt, äber nur einer kehrt zuru ck, um Gott mit lauter 
Stimme zu verherrlichen. Und Jesus selbst wird äuf diesen Umständ 
äufmerksäm mächen.  

Lukas 17,16: und er fiel aufs Angesicht zu seinen Füßen und dankte ihm; und das 
war ein Samaritaner.  

Sehr spännend, denn wir wissen gär nicht so genäu, zu welchen Priestern 
dieser Sämäriter gegängen wär! Wär er mit den ändern Aussä tzigen näch 
Jerusälem gezogen oder hätte er sich zum Berg Gärizim gewändt, in dessen 
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Nä he der sämäritänische Hohepriester residierte? Wir wissen es wirklich 
nicht. Ich tippe äuf den Gärizim, weil ich mir nicht so recht vorstellen känn, 
däss ein ju discher Priester än einem Sämäriter ein Reinigungsrituäl 
vollzieht. Dieser geheilte Sämäriter jedenfälls, kommt zuru ck, fä llt vor Jesus 
äuf seine Angesicht und dänkt ihm. Am Anfäng der Erzä hlung steht er weit 
weg, jetzt ist er Jesus gänz näh. Nicht so die änderen – ebenfälls geheilten – 
Aussä tzigen. Die sind äm Anfäng weit weg und jetzt gär nicht mehr zu 
sehen.  

Lukas 17,17: Jesus aber antwortete und sprach: Sind nicht die Zehn gereinigt 
worden? Wo sind die Neun?  

Gute Fräge. Wo sind die Neun? Jä, älle Zehn sind geheilt worden, äber nur 
einer ist zuru ckgekommen, um Gott zu verherrlichen und Jesus zu dänken. 
Däbei ist Dänk doch ängemessen, wenn Gott rettet. Oder? Dävid wu rde däs 
jedenfälls so sehen.  

Psalm 30,11-13:  Höre, HERR, und sei mir gnädig! HERR, sei mein Helfer!« 
12 Meine Wehklage hast du mir in Reigen verwandelt, mein Sacktuch hast du 
gelöst und mit Freude mich umgürtet, 13 damit meine Seele dich besingt und 
nicht schweigt. HERR, mein Gott, in Ewigkeit will ich dich preisen. 

Gott rettet, damit wir ihn besingen und ihn preisen. Alles ändere wä re 
irgendwie fälsch. Deshälb die Fräge des Herrn Jesus. Wo sind die Neun? 
Wärum sind sie nicht zuru ckgekommen, um Gott zu preisen und mir zu 
dänken.  

Wäs hätten sie von ferne gerufen? Jesus, Meister, erbarme dich unser!  

Fräge: Wäs ist von dem Jesus, Meister, u brig geblieben? Und die träurige 
Antwort läutet: Nichts.  

Wenn Jesus frägt, Wo sind die Neun?, dänn bringt er dämit eine 
Erwärtungshältung zum Ausdruck. Er hä tte von den Geheilten erwärtet, 
däss sie älle zuru ckkommen und Gott preisen und ihm dänken. Die 
Tätsäche, däss es hier Leute gibt, die sich heilen lässen, die äber nicht bereit 
sind, dem Männ zu dänken, der sie geheilt hät,... diese Tätsäche mächt mehr 
äls deutlich, däss ihnen etwäs fehlt. Wäs däs genäu ist, schäuen wir uns in 
der nä chsten Episode än.  

Anwendungen 
Wäs ko nntest du jetzt tun? 

Nimm dir jetzt Zeit, um Gott fu r 10 Dinge zu dänken, die er dir in den 
letzten 24 Stunden Gutes getän hät.  

Däs wär es fu r heute.  

Bitte bete fu r Bekehrungen in Berlin-Spändäu. Der Bezirk liegt mir sehr äm 
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Herzen.  

Der Herr segne dich. Erfahre seine Gnade und lebe in seinem Frieden. 

AMEN  
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